Access Nie wieder Probleme mit gemappten Laufwerken
Versionen: Access 97, 2000, 2002/XP und 2003

Im Netzwerk arbeiten Sie häufig mit Datenbanken, in die Tabellen aus anderen Datenbanken eingebunden sind. Dabei kommt es immer wieder zu Problemen mit den eingebundenen Objekten, weil der Pfad beispielsweise bei der Einbindung auf "H:\Accesss\Global" steht, der Anwender sein Laufwerk "H:" aber beispielsweise auf "Z:\Daten\Word" eingestellt hat. Hier müssen Sie also sicherstellen, dass nach dem Öffnen der Datenbank und vor dem ersten Zugriff auf ein eingebundenes Objekt das Laufwerk "H:" korrekt gemapped ist. Eine solche Lösung können Sie mit Hilfe der API-Funktionen "WNetAddConnection()" und "WNetCancelConnection()" realisieren. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

· Erstellen Sie zunächst ein neues Modul "modConnections" und geben Sie im allgemeinen Teil die folgenden Deklarationen ein:

Option Compare Database
Option Explicit

Declare Function WNetAddConnection Lib "mpr.dll" _
                 Alias "WNetAddConnectionA" _
                (ByVal lpszNetPath As String, _
                 ByVal lpszPassword As String, _
                 ByVal lpszLocalName As String) As Long
Declare Function WNetCancelConnection Lib "mpr.dll" _
                 Alias "WNetCancelConnectionA" _
                (ByVal lpszName As String, _
                 ByVal bForce As Long) As Long

Const WN_SUCCESS = 0
Const WN_NET_ERROR = 2
Const WN_BAD_PASSWORD = 6
Const WN_IsLocal = 52
Const WN_NotFound = 50
· Geben Sie dann in diesem Modul die beiden folgenden Funktionen ein:

Function CancelConnection(strDrive) As Integer
  Dim Force As Integer, R As Variant

  Force = 1

  'Wenn Force= 0 ist und Dateien geöffnet sind,
  'wird die Verbindung nicht unterbrochen
  'Bei Force= 1 wird die Verbindung unterbrochen, 
  'auch wenn noch Dateien geöffnet sind!

  R = WNetCancelConnection(strDrive, Force)

  '= 0 : Alles klar
  '<> 0 : Fehler, z.B. 48= Verbindung bestand nicht

  CancelConnection = R

End Function

Function AddConnection(strServerPath, strDrive) As Integer
  Dim R As Variant

  '- strDrive ist ein Laufwerksbuchstabe ("D:", "E:") 

  AddConnection = -1 'Voreinstellung: Fehler
  R = WNetAddConnection(strServerPath, "", strDrive)

  Select Case R
  Case WN_SUCCESS
    Beep
    MsgBox "Laufwerk " + strDrive + " wurde mit " + _
           strServerPath + " verbunden..."
    AddConnection = 0 'Alles klar
  Case WN_NET_ERROR
    Beep
    MsgBox "Fehler beim Verbinden von " + strDrive + _
           " mit " + strServerPath + "!"
  Case WN_BAD_PASSWORD
    Beep
    MsgBox "Falsches Passwort für Netzwerk! " + _
           "Bitte Admin verständigen!"
  Case WN_IsLocal
    Beep
    MsgBox "Laufwerk " + strDrive + " ist belegt!"
  Case WN_NotFound
    Beep
    MsgBox strServerPath + " nicht gefunden!"
  Case Else
    Beep
    MsgBox "Unbekannter Netzwerkfehler! " + _
           "Bitte Admin verständigen!"
    AddConnection = R
  End Select

End Function

Function Mappings()
  Dim R As Variant

  R = CancelConnection("H:")
  If R = 0 Or R = 48 Then
  '48= es bestand keine Verbindung, also kein Fehler
  'in dem Sinne, geht normal weiter
    R = AddConnection("\\Servername\Drive-H", "H:")
    If R <> 0 Then
      Beep
      MsgBox "Korrektes Mapping der Laufwerke nicht " + _
             "möglich!"
      ' Ihre Reaktionen je nach Anforderung...
      ' z.B. ein Makro starten, das die Datenbank schließt
    End If
  End If

End Function
· Speichern Sie die Änderungen.

· Legen Sie ein Makro "AutoExec" mit der folgenden Aktion an beziehungsweise ergänzen Sie ein vorhandenes "AutoExec"-Makro:

Aktion: AusführenCode
Funktionsname: Mappings()

Beim Öffnen der Datenbank wird nun mit Hilfe des Makros "AutoExec" in der Funktion "Mappings()" über "CancelConnection()" die aktuelle Verbindung für das benötigte Laufwerk - zum Beispiel "H:" - unterbrochen und eine neue Verbindung über "AddConnection()" hergestellt. Der Anwender wird jeweils mit einer kleinen Nachricht vom Erfolg der Aktion in Kenntnis gesetzt.

Wie Sie in der Funktion "Mappings()" reagieren, wenn die aktuelle Verbindung nicht unterbrochen bzw. die benötigte Verbindung nicht hergestellt werden kann, hängt vom jeweiligen Einsatzgebiet ab - hier müssen Sie die für Ihre Anforderungen notwendigen Änderungen vornehmen.

Bitte beachten Sie noch folgende Hinweise: Der API-Funktion WNetAddConnection() kann als zweiter Parameter ein Passwort übergeben werden. Wird hier eine leere Zeichenkette angegeben, verwendet Windows das aktuelle Passwort. Außerdem ist zu beachten, dass das neu gesetzte Mapping nicht nur für Access, sondern für die aktuelle Windows-Sitzung gilt!
